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HAVER & BOECKER
fertigt seit mehr als 20
Jahren Füll- und
Wägeeinrichtungen für
flexible Großgebinde,
wie z.B. FIBC, Achteck-
behälter, Kartonagen und
andere Semi-Bulk-
Gebinde-Einheiten.
Diese bilden innerhalb
der logistischen Kette für
Schüttgüter eine kosten-
günstige Variante im
Vergleich zu Säcken und
anderen Kleingebinden.
Die HAVER Technik wird
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Semi-Bulk-Behälter
FIBC - Flexible Intermediate Bulk Container

Formstabiler Sack

in allen Punkten den
Anforderungen, die sich
durch die Füllgüter und
die Gebinde 
ergeben, gerecht.
Handelsübliche FIBC mit
1, 2 bzw. 4 Schlaufen 
mit einem festen
Einfüllstutzen bzw. mit
offenem Oberteil lassen
sich bedienungsfreund-
lich befüllen. Besondere
Ausführungsmerkmale
der Großsäcke wie z.B.
Aussteifungen innerhalb
des Sackes für die

Verbesserung der
Standfestigkeit, wurden
bei der Konzeption der
Fülltechnik in besonde-
rer Weise berücksichtigt.

In Verbindung mit
Aufnahmegerüsten sind
auch Fässer und Kartons
über die gleiche Wäge-
technik zu befüllen.
Für Großgebinde mit
PE-Inneneinlage wird
die Fülltechnik mit einer
Aufblasvorrichtung aus-
gerüstet, sodass sich der

Innensack vor der
Befüllung optimal aus-
breiten kann. Hierfür 
stehen Konzepte mit
Druckluftversorgung
bzw. Ventilatoren 
zur Verfügung. Modular
aufgebaut, unter
Verwendung bewährter
praxiserprobter
Komponenten entstehen
individuelle, bedarfs-
gerechte technische
Lösungen, die ökono-
misch und ökologisch
das Optimum darstellen.
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Fülltechnik für Einschlaufen - FIBC

Einschlaufen-FIBC
haben sich insbesondere
für Massenschüttgüter
wie Zement, Düngemittel
etc. durchgesetzt, wobei
mit einfachster
Fülltechnik möglichst
hohe Leistungen erreicht
werden. Die Technik
beruht im Wesentlichen
darauf, dass die Säcke
hängend gefüllt, ge-
wogen und hängend
transportiert werden,
sodass die Standfestigkeit
des Sackes nach dem
Füllvorgang durch den
Abtransport mithilfe
eines Gabelstaplers
erreicht wird.
Je nach Fließverhalten
sind Leistungen bis Großsack-Füll- und -Wägeeinrichtung

HAVER Großsackwaage

zu 40 Großsäcke pro
Stunde möglich. Für den
Füllvorgang wird der
Füllstutzen durch die
Einfüllöffnung in den
Sack geschoben und die
Trageschlaufe in den
Wechselhaken, welcher
über einen Lasthaken an
der Wägezelle befestigt
ist, eingehängt.
Über einen Start-Taster
wird der Füllzyklus mit
gleichzeitigem Wägen
gestartet, wobei das
Kegelventil den
Produktzulauf freigibt.

Die gefüllten Säcke 
werden nach Füllungs-
ende direkt mit dem
Stapler und dem
Wechselhaken aus der
Füllstation abtranspor-
tiert. Wechselhaken
sichern die kontinuier-
liche Produktion. 
Über die HAVER MEC-
Wägeelektronik werden
die Wäge- und
Füllparameter eingestellt.
Mithilfe optionaler
Tragrahmen können auch
2-Punkt- oder 4-Punkt-
FIBC befüllt werden.
Das Ergebnis konsequen-
ter Entwicklungsarbeit:
effiziente Füll- und
Wägetechnik in robuster,
langlebiger Bauweise.
Dieses Füllsystem kann
paarweise zur direkten
LKW -Beladung ausgelegt
oder unter Siloanlagen
mobil und temporär 
stationiert werden.



Entscheidend für die
Abfüll-Leistung und die
Standfestigkeit der FIBC
ist die produktgerechte
Entlüftung und
Verdichtung der
Füllgüter. Dies ermög-
licht die praxiserprobte
HAVER Technik.

Pulverförmige Produkte,
die im fluidisierten
Zustand abgefüllt
werden, lassen sich
vorzugsweise mit einer
Vakuumsonde entlüften.
Hierbei wird eine
Vakuumsonde, hergestellt
aus einem HAVER-
Poroplate-Drahtgewebe,
je nach Füllvolumen ein-
gesetzt. Die Porengröße
der Vakuumsonde wird
entsprechend des kleins-
ten Korndurchmessers
(mind. >1µm) der
Produkte festgelegt. 
Die Entlüftung erfolgt
zum einen während des
Grobstroms bzw. nach
Füllungsende und 
ist über die Steuerung 
programmierbar.

Produktverdichtung während der Füllung
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Foto oben:
Produktentlüftung 
mit HAVER-Poroplate®-
Vakuumstab

Foto links:
Rüttler in eine Rollenbahn 
integriert

Für eine Vielzahl von
Produkten hat sich die
Produktverdichtung bzw.
der Abbau des
Böschungswinkels mit
HAVER Rütteleinrich-
tungen bewährt. 
In Abhängigkeit von den
Produkteigenschaften
wird das individuelle
Rüttelsystem ausgewählt.

Unwuchtmotoren, ange-
steuert über Frequenz-
umrichter, ermöglichen
die produktspezifische
Anpassung der Frequenz.
Somit ist gewährleistet,
dass je nach
Fließverhalten der
Produkte, die optimalen
Verdichtungsparameter
gewählt werden können.
Alle produktabhängigen
Einstellparameter werden
über ein Bedienterminal
angewählt.



5

Hochleistungs-Füllanlage mit zwei Verdichtungseinheiten

Hochleistungsanlagen für
pulverförmige Schütt-
güter verlangen produkt-
spezifische Lösungen. 

Für Abfüll-Leistungen
oberhalb von 40 Gebin-
den pro Stunde kann ein
Füllsystem mit zwei
Verdichtungseinheiten
eingesetzt werden. 

Dabei wird das Produkt in
der Füllstation über einen
HAVER Rütteltisch ver-
dichtet.

Zur Leistungsoptimierung
wird der gefüllte, nicht
optimal verdichtete Sack
hängend in eine zweite
Verdichtungsstation 
transportiert. Hier wird

ebenfalls über eine
separate Rütteleinheit 
die Nachverdichtung 
des Produktes vorgenom-
men, sodass auch bei
hoher Leistung ein stand-
festes FIBC-Gebinde
abgenommen werden
kann. Bewährt hat sich
diese Technik für hoch-
fluidisierte Schüttgüter. 

Kombination aus
Vakuumentlüftung und
Rütteleinrichtung sind
ebenfalls eine bewährte
Anlagenkonfiguration,
um möglichst hohe
Leistungen zu erzielen.
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HAVER Produktdosierung und Systemkomponenten

Schneckendosierung
für

Pulver

Zuteiler
für

grobkörnige Produkte

Kegeldo
fü

feinkörnige

1. Führung

2. Bedienungstableau

3. Kettenzug
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4. Wägezelle

5. Pneumatisch betätigter Klemmhaken

6. Füllstutzen mit Blähmanschette (Option)
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sierung
r
Produkte

Klappendosierung
für

Granulate

Banddosierung
für

Mischprodukte

1

3

2



Die Variantenvielfalt der
zu befüllenden FIBC
erfordert einen variablen
Füllkopf, der auch bei
unterschiedlichen Maßen
optimal bedient werden
kann. Der HAVER FIBC-
Füllkopf wurde für die
Bedienung optimiert. 
So werden die hinteren
Haken über Pneumatik-
zylinder in eine für den
Bedienungsmann gut
erreichbare Position
geschwenkt. 
Der Füllstutzen schwenkt
zum Bedienungsmann
hin. Eine staubfreie
Befüllung der FIBC
wird durch eine
Blähmanschette und
einen Gegendruckring
am Füllstutzen erreicht.

Der robuste Füllkopf ist
an 3 Wägezellen befes-
tigt, die in Verbindung
mit der bewährten
HAVER Wägeelektronik
für hohe
Gewichtsgenauigkeit
auch bei fülltechnisch
schwierigen Schütt-
gütern Sorge tragen.

Die HAVER FIBC-
Fülltechnik hat sich im
rauen Einsatz bei stau-
bigen oder aggressiven
Betriebsbedingungen 
hervorragend bewährt.

Die HAVER
Wägeelektronik in
Verbindung mit dem
Bedienterminal bietet die
optimalen Voraussetzun-
gen für die einfache und
funktionsgerechte
Bedienung der Füll-
station. Hierbei werden
alle wesentlichen
Funktionen und Daten
online angezeigt.

Bedienung
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Foto oben: 
Schema einer FIBC-Anlage mit
integrierter Rütteleinheit

Foto links: 
Bedienterminal der 
Wägeelektronik und 
Touchpanel für die
Maschinenbedienung



Um das ungewollte
Austreten von Produkt 
aus dem Füllstutzen
während des Sack-
wechsels zu verhindern,
kann optional ein
Füllstutzen-Klappen-
verschluss installiert 
werden, der nach
Füllungsende den Auslauf
komplett abdichtet.
Sackverschmutzungen,
bedingt durch nach-
rieselnde Anbackungen,
werden somit vermieden.
Die Klappen sind so 
angeordnet, dass der
Produktdurchfluss
während der Füllung nicht
behindert wird.

Der HAVER FIBC-
Füllkopf ist mit einer
automatischen
Verschließeinrichtung
kombinierbar. 
Zum Verschließen des
Sackes nach Füllungsende
wird der eigentliche
Füllkopf vom Druckluft-
system entkoppelt, 
sodass durch Verdrehen
des Füllstutzens eine
sogenannte „Tulpe“ 
gebildet wird. 
Der so staubfrei verdrillte
Sack kann entweder
manuell oder automatisch
mit einem Metall-Clips
wasserdicht verschlossen
werden. Mit dieser Option
ist gewährleistet, dass der
gesamte Funktionsablauf
vollautomatisch abläuft,
ausgenommen ist 
jedoch das Anhängen des
leeren Sackes.

9

Optionen

Füllstutzenverschluss

Großsack-Verschließgerät



Insbesondere bei hohen
Abfüll-Leistungen ist bei
einer Anlagentechnik, die
den weiteren Transport
der gefüllten FIBC auf
Paletten vorsieht, der
Einsatz von Paletten-
transportsystemen sinn-
voll. Hierfür stehen
Rollenbahnsysteme und
Palettenvereinzelner –
bei Bedarf auch mit
Deckblattaufleger – zur
Verfügung, die auf die
Fülltechnik abgestimmt
sind.

Palettentransport
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Versatzfreie Großsack-Doppelung

Komplette Großsack-Abfüllanlage, ausgestattet mit Palettenvereinzelner, Rollenbahnsystem und Füllstation

Für den Fall, dass
Gebinde mit kleineren
Füllgewichten übereinan-
der gestapelt werden 
sollen, können 2 bzw. 
3 FIBC automatisch
unter dem Füllkopf
gestapelt werden. 
Die präzise gesteuerten
Förderelemente sichern
die versatzfreie
Stapelung der FIBC.



11

Ein Beispiel für die
bedarfsgerechte
Technologie, die HAVER
liefert, ist diese Füll-
station, die für Achteck-
behälter und FIBC
konstruiert ist, für eine
Leistung von max. 
40 Gebinden/Stunde.
In Verbindung mit einer
vorgeschalteten HAVER
Nettowaage und einer
integrierten HAVER
Rüttelstation werden
Kunststoffgranulate 
optimal gewogen, gefüllt
und verdichtet.

Die gesamte Einheit ist
über Radsätze frei ver-
fahrbar und wird unter
dem jeweiligen Silo
angedockt. Alle produkt-
relevanten Daten werden
hierbei über ein Funk-
leitsystem von einer 
zentralen Schaltwarte 
aus übertragen.
Diese Füllstation ist 
ferner mit einer 
automatischen Wasser-
reinigung ausgestattet,
sodass bei Chargen-
wechsel ohne großen
Zeitaufwand gereinigt
wird.

Verfahrbare Semibulk-Füllstation

Anlagenvarianten

Ein Team erfahrener
Ingenieure unterstützt
und berät Sie von der
Erstellung des
Anlagenkonzeptes bis
zur Inbetriebnahme.
Für die Detailplanung,

Abwicklung und
Dokumentation 
stehen uns modernste
Hilfsmittel zur
Verfügung.
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HAVER & BOECKER

P.O. Box 33 20 • D-59282 OELDE, Germany • Phone: +49-25 22-30 0 • Fax: +49-25 22-30 403 • E-mail: mf@haverboecker.com

THE ORIGINALS

ROTO-PACKER

HAVER

T-CLASS

HAVER
Fine-Line

HAVER

TYCAN H-CLASS

INTEGRA

HAVER
THE BENJAMIN

HAVER

FILLCEMROTOCEM

Pelletising Discs

HAVER

I BAU HAMBURG LIQUIDS FRONTLINE

MADE BY 
THE HAVER GROUP

SILOS
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